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Mostaert: Jan M. (Mostert), Historienmaler, geb. zu Hartem 1474, † ebenda
im 81. Lebensjahre (1555?). Schüler von Jacob v. Hartem bildete er sich später
unter dem Einstich des Gerard David aus. Er zeichnete sich bald in seiner Kunst
aus, da er frühzeitig als Hofmaler in den Dienst der Prinzessin Margaretha,
Tochter Philipp's I. von Spanien kam, in dem er 18 Jahre verblieb, um dann mit
Ehren und Gütern beladen nach seiner Vaterstadt zurückzukehren. K. v. Mander
verzeichnet mehrere seiner Werke, doch haben sich nur sehr wenige erhalten,
da viele derselben beim großen Brande 1571 zu Grunde gingen. Unter den
erhaltenen, die v. Mander kannte, befinden sich zwei Bildnisse in der Sammlung
Ertborn's zu Antwerpen: Jaqueline, Herzogin von Baiern und Gräfin von Holland
— Frank von Borsselen. Da erstere bereits 1436 und Frank 1470 verstorben
waren, so kann sie M. nicht nach dem Leben, sondern nur nach einem älteren
Bilde gemalt haben. Beide Bildnisse hat Jacob Folkema 1743 gestochen. In
derselben Sammlung befindet sich noch ein drittes Bild: Ueber Wolken sieht
man Christus mit Maria, unten halten die Propheten und zwei Sibyllen (in der
Tracht des 16. Jahrhunderts) Pergamentstreifen, auf denen Weissagungen von
Maria stehen. Im Belvedere zu Wien wird ihm von einigen Forschern das Bildniß
des Nürnberger Patriziers Christoph Baumgartner, das die Jahreszahl 1543
trägt, zugeschrieben; andere wollen es wieder dem Egyd Mostaert zuwenden.
Eben so ist noch unentschieden, ob das zweite Bild, ein männliches Porträt, mit
dem Epheukranz um das Haupt und einem Zettel in der Hand, dem Jan oder
dem Egyd angehöre. Das Berliner Museum besitzt zwei Bilder, die daselbst für
Werke Jan's gelten: Maria mit dem Kinde, über welche zwei Engel eine Krone
halten und die Ruhe auf der Flucht nach Egypten.
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